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‚Kinder sind Hoffnungen‘  Novalis

Motivation  
• Homöopathie in der 

Kinderheilkunde hat eine lange 
Tradition.  

• Die überzeugende Wirksamkeit, 
sowohl bei hoch akuten als 
auch bei chronischen 
Krankheiten, darf ich täglich 
beobachten.  

• Von Kindern habe ich sehr viel 
gelernt. 



Doch wie gelingt eine erfolgreiche 
Verschreibung für das Kind?

Auf was achten wir während der Kinderanamnese? 
Worauf sollten wir verschreiben? 

Wie gelangen wir zum „unbezweifelt Krankhaften“? 
Welche Rolle spielt dabei kindliche Konstitution? 
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Die Entwicklung der  
Homöopathie in der Kinderheilkunde 
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1755-1843

Fundament - Direkte Beobachtung 
Arzneimittelprüfung am Gesunden 

Hahnemann, Org. § 141 



Kinder & Arzneimittelprüfungen? 
“The whole area of treating children in homeopathy is in need of 
much more attention.  

The big problem is that all the provings were carried out on 
adults so we do not have very good drug pictures for children.  

The information we do have about children is based on clinical 
experience”.  (Kaplan, 2001)



Anwendung & Verfeinerung
Modalitäten, Generalisation,  

Concomitants (C.v. Bönninghausen) 

1785-1864



Klinische Beobachtungen  
(C. Hering, Guiding Symptoms) 

für den Praktiker von unschätzbarem Wert 

1800-1880



Repertorium (Kent) / Genius (Boger)  
Roter Faden (Lippe) 

Schlüsselsymptome (Guernsey) 

1849-1916
1861-1935

1817-1885

1812-1888



Moderne Ansätze / Weiterentwicklung
Kindertypen / Konstitutionsmittel (Borland) 

Essenzen (Vithoulkas) 

1885-1960
1932



Heute

Systematisches Verständnis der Materia 
medica (Pflanze/Tier/Mineral) Scholten/Sankaran 

Empfindungsmethode (Sankaran) 

Moderne Ansätze / Weiterentwicklung



Qualitative Interviews mit erfahrenen KollegInnen 
verschiedener homöopathischer Richtungen.  

• Constructivist Grounded Theory (Charmaz ,2008)

• Wie gelingt die Annäherung an das Kind um 
das ‚unbezweifelt Krankhafte‘ zu erkennen?

• Welche Faktoren beeinflussen die Arzneiwahl?

Methodik / Fragestellung 



“As opposed to giving priority to the 
researcher’s views, constructionists see 
participant’s views and voices as integral to 
the analysis and its presentation.” 

(Charmaz, 2008)

Constructivist Grounded Theory



Ergebnisse
Kategorien und Subkategorien 

 

Keeping it open Perceiving what's behind Drawing, Playing, Dreams Constitution Development Physical appearance
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Ergebnisse

 • Offene und freie Annäherung an das Kind  
• Sich auf die Ebene des Kindes begeben
• Ohne Plan, ohne Konzept
• Wahrnehmen was dahinter steckt 
• Zeichnungen, Spiele, Träume  
• Einschätzung der kindlichen Entwicklung 
• Berücksichtigung der Konstitution



Kritische Stimmen zur „Konstitution“  

 • „Ich bestelle die Kinder lieber noch 

mal ein als meine Verschreibung 

auf die Konstitution zu basieren.“ 
• „Da sind Vorurteile bezüglich der 

Konstitution, z.B. Pulsatilla ist 

blond und hat blaue Augen.“



Der kindlichen Dynamik gerecht werden 

 • Gelingt dann, wenn wir dem Kind 

wertfrei und unvoreingenommen 

(Hahnemann, Org. § 83) 

begegnen. 
• Ohne vorgefertigte Meinung, 

weder zum Kind, noch zu unseren 

Heilmitteln (Materia medica). 



‚Life is not complex,  
we are complex. 

Life is simple, and the simple 
thing is the right thing.’  

Oscar Wilde


